
 
Dringlicher Antrag  
der Fraktion der SPD 
betreffend Fahrradverkehr in Hessen ausbauen 
 
 
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n :  
 
1. Der Hessische Landtag stellt fest, dass die Landesregierung bisher zu wenig unternommen 

hat, um den Fahrradverkehr in Hessen wirksam auszubauen. 4 Mio. € pro Jahr Landesmit-
tel für den Ausbau der Radwege in Hessen ist entschieden zu wenig, um den bestehenden 
Rückstand aufzuholen. Der Landtag kritisiert, dass die Landesregierung trotz mehrfacher 
Aufforderungen des ADFC, endlich zu handeln, lange nichts unternommen hat, um den 
Fahrradverkehr auszubauen.  

 
2. Der Hessische Landtag schließt sich der Einschätzung des ADFC an, dass die angekündig-

ten Investitionen in den Radewegebau nicht ausreichen. Zudem kritisiert der Landtag die 
fehlende finanzielle Ausstattung der Kommunen, die dadurch die Radwege, die in ihrer 
Verantwortung sind, nicht ausbauen bzw. erhalten können.   

 
3. Der Hessische Landtag stellt fest, dass es kein schlüssiges Konzept der Landesregierung 

oder der sie tragenden Koalitionsfraktionen für die Vernetzung der unterschiedlichen Ver-
kehrsträger gibt.  

 
4. Der Hessische Landtag stellt fest, dass es nicht ausreicht, wenn CDU und BÜNDNIS 90/DIE 

GRÜNEN Absichtserklärungen abgeben, sondern dass nur Erfolge beim Ausbau des Fahr-
radverkehrs zählen.  

 
5. Der Hessische Landtag fordert die Landesregierung auf, sich die Radwege-Programme in 

Baden-Württemberg zum Vorbild zu nehmen und ein umfassendes Konzept zu erarbeiten.   
 
 
Wiesbaden, 24. Juni 2015  
 Der Fraktionsvorsitzende: 
 Schäfer-Gümbel 
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